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Der Osterreichische Herzfonds

ist eine gemeinnditzige Institution. Seit der Griindung im Jahr 1971 wurden unter dem Motto ,,Schach dem
Herztod“ viele Programme und Initiativen fiir die Herzgesundheit der 6sterreichischen Bevoélkerung durch-
geflhrt. Alle Projekte werden ausschlieBlich durch Spenden von Privatpersonen und Firmen finanziert.

Die Schwerpunkte unserer Arbeit sind:

® Foérderung von Forschung und Lehre auf dem Gebiet der Kardiologie
Wir finanzieren ausgesuchte Herz-Forschungsprojekte
® Langzeitstudien betreffend die Entwicklung von Herzerkrankungen in der Bevolkerung
Wir bieten bei Veranstaltungen die Moéglichkeit eines kostenlosen Herzrisiko-Checks und sammeln
anonymisiert Daten betreffend die Entwicklung von Risikofaktoren und Herzerkrankungen
® Aus- und Weiterbildung von Erwachsenen (besonders Lehrer:innen)
Wissensvermittlung tiber die Ursachen und Verhinderung von Herz-Kreislauferkrankungen
® Verbesserung der Betreuung von Kindern mit angeborenen Herzfehlern
Wir helfen Herzkindern und deren Familien ihren Alltag besser zu meistern
« Aufstellung von Defibrillatoren zur Soforthilfe fiir Personen mit plotzlichem Herzstillstand
* Pravention auf dem Gebiet von Herz-Kreislauferkrankungen
Wir beraten und informieren, denn Vorsorge ist die beste Versicherung

Geschichte

In den 60er Jahren wuchs die Zahl der Patienten mit Herz-Kreislauferkrankungen standig an. Vor allem der
Herzinfarkt - damals noch die ,,Managerkrankheit” - entwickelte sich zu einer Herausforderung fiir
Arzt:innen und Krankenh&user. Daraus ergab sich die Bildung des med. Fachgebietes Kardiologie" als
Zusatzausbildung zur Internen Medizin. Prof. Dr. Kaindl - der erste Leiter der Kardiologischen Gesellschaft
Osterreichs - griindet 1971 den Osterreichischen Herzfonds. Im Stiftungsbrief vom 7. Mai 1971 heiRt es:
"Die Zunahme der Erkrankungen des Herz-Kreislaufsystems macht es notwendig die Forschung auf diesem
Gebiet zu intensivieren. Es muss aber auch das Wissen auf diesem Sektor allen zugénglich gemacht und die
Bevélkerung aufgeklirt werden. Schlieflich stellt sich die Aufgabe, die Bedeckung des kostspieligen
apparativen Aufwandes fiir in ganz Osterreich einzurichtende Spezialstationen zur Uberwachung und
Behandlung akut Herz-Kreislauf-Erkrankter sicherzustellen. Aus diesem Grund stiftet der Osterr. Banken-
verband einen Geldbetrag von 6S 100.000,- zur Errichtung des Stiftungsfonds Osterreichischer Herzfonds."
Parallel zum Genehmigungsverfahren lief am 14. Februar 1971 die Osterreichweite Aktion ,,Schach dem
Herztod” an. Vorrangiges Ziel dieser Aktion war die Beschaffung finanzieller Mittel fir den Ankauf von
Apparaturen fiir die Einrichtung von Herzintensiv-Uberwachungsstationen fiir das gesamte Bundesgebiet
und die Intensivierung der Bemiihungen, jeden Osterreicher mit der Mund-zu-Mund (Mund-zu-Nase)
Beatmung und der duBeren Herzmassage absolut vertraut zu machen. Die Aktion war ein voller Erfolg,
brachte einen Reingewinn von 50 Millionen Schilling (rd. 3,6 Mio. Euro) und bewies damit die Wichtigkeit
der Arbeit des Osterreichischen Herzfonds.
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Der Vorstand

Unser Prasidium

Das Prasidium des Osterreichischen Herzfonds besteht aus dem Prisidenten, dem Vizeprasidenten und
dem Finanzreferenten. Prasident und Vizeprasident missen Kardiologen sein. Die Aufgaben des Prasi-
diums sind in der Satzung des Osterreichischen Herzfonds festgeschrieben. Das Présidium trifft sich
regelmaRig zu internen Besprechungen, mindestens 1 x jahrlich wird eine Vorstandssitzung einberufen.

Prim. Univ.-Prof.

Dr. Kurt Huber

Prasident

Wissenschaftlicher Beirat

Der Wissenschaftliche Beirat wurde 2018 aus ehemaligen Mitgliedern des Kuratoriums des Osterrei-
chischen Herzfonds bestellt. Die Mitglieder des wissenschaftlichen Beirates stammen aus den folgenden
Bereichen:

¥ Experten aus dem Bereich Sportmedizin
¥ Experten aus dem Bereich Erndahrungsmedizin
¥ Vertreter anderer medizinischer Fachgesellschaften

Die Aufgaben der Mitglieder des wissenschaftlichen Beirates liegen in der
¥ Erstellung von wissenschaftlichen Expertisen
¥ Beratung des Prasidiums bei speziellen medizinischen und kardiologischen Fragestellungen.

2022 waren folgende Personen im wissenschaftlichen Beirat vertreten:
Prim. Priv. Doz. Dr. Hannes Alber — Klagenfurt

Prim. Univ.-Prof. Dr. Bernhard Ludvik — Wien

Prim. Univ.-Prof. Dr. Dr. Josef Niebauer, MBA — Salzburg

Prim. Univ.-Prof. Dr. Marcus Sdemann - Wien

Univ.-Prof. Dr. Daniel Scherr — Graz
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Die Rechnungspriifer
Die Rechnungspriifer haben jahrlich den Jahresabschluss des Fonds zu priifen, einen Prifbericht zu

erstellen und diesen dem Prasidium vorzulegen. Folgende Personen agieren derzeit als Rechnungspriifer:
Dr. Felix Hammerschmidt (seit 2018) und Univ.-Prof. Dr. Herwig Schmidinger (seit 2022)

Wir bedanken uns bei Herrn Univ.-Prof. Dr. Peter Probst, der seine Funktion als 2. Rechnungspriifer in den
Jahren 2018 -2022 auf eigenen Wunsch zurtickgelegt hat.

Operative Organisation

Im Biiro des Osterreichischen Herzfonds sind zwei Angestellte beschiftigt. Weitere Mitarbeiter:innen
sowie Fachpersonal und Assistent:innen kommen bei Bedarf und bei Aktionen und Projekten zum Einsatz.

Prim. Univ.-Prof. Univ.-Prof. Dr. Andrea
Dr. Kurt Huber Podczeck-Schweighofer
Prasident Vizeprasidentin

Dr. Georg Kraft-Kinz
Finanzreferent

Petra Scharf Bérbel Kramer

Bliroadmin, Buchhaltung, Social Media, Offentlichkeitsarbeit, Projektmanagement,
Betreuung Forschungsprojekte, Projektman. Fundraising und Spendenbetreuung

Fachpersonal Sonstiges Personal Systemadministrator

Arztinnen, Diplomierte Betreuungspersonal fiir Datensicherung,
Krankenpflegerlnnen, Messestande, Screenings Aktualisierung und
Erndhrungsexpertinnen und alle weiteren Aktionen Wartung der IT

Spendengiitesiegel und steuerliche Absetzbarkeit

Der Osterreichische Herzfonds ist seit 2011 Trager des Osterreichischen Spenden-
giitesiegels, welches den sorgsamen Umgang mit Spendengeldern gewahrleistet.
Um das Giitesiegel tragen zu diirfen, unterzieht sich des Osterreichische Herzfonds
der jahrlichen Priifung zur Verlangerung.

Seit 2019 sind Spenden an den Osterreichischen Herzfonds steuerlich absetzbar. Um unseren
Spender:innen diese Absetzbarkeit zu gewahrleisten, ist auch hier eine jahrliche Priifung durch einen
Wirtschaftsprifer gesetzlich verpflichtend.
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Die Verpflichtung zur Subvention von wissenschaftlicher Forschung auf dem Gebiet der Kardiologie ist in

der Satzung des Osterreichischen Herzfonds festgeschrieben. Die Férderung von Studien unterliegt stren-

gen Regelungen, die auf internationalen und nationalen Vorlagen basieren. Wichtigster Teil ist die anony-

me Begutachtung durch Expert:innen auf dem jeweiligen Forschungsgebiet.

Mit 31.12.2022 sind noch 9 bewilligte wissenschaftliche Forschungsprojekte in Bearbeitung. Fiir diese

Projekte steht eine Gesamtfordersumme von rd. 84.500 Euro zur Verfligung.

11 Forschungsprojekte, die per 15.10.2022 zur Férderung eingereicht wurden, sind zum 31.12.2022 noch

in Begutachtung. Davon werden die 4 am besten bewerteten Projekte zur Forderung bewilligt.

Im Jahr 2022 wurden 8 Herz-Forschungsprojekte mit insgesamt € 66.194,28 gefoérdert. Auf der
Ubersicht finden Sie Details zu den geforderten Projekten:

201806 | Medizinische Universitat Wien / Kardiologie; Dr. | Immunaktivierung in "Familidrer
Konstantin Krychtiuk Hypercholesterindmie”
Universitatsklinik Padiatrie I, Department fir Evaluation of the effect of prophylactic paracetamol
202002 | Kinder- und Jugendheilkunde, Innsbruck; for closure of ductus arteriosus on brain development
Ass.Prof. Dr. Vera Neubauer in very preterm infants
202003 | Medizinische Universitat Wien / Kardiologie Platelet activation as predictor of thromboembolic
Ass.Prof.Priv.Doz.Dr. Thomas Gremmel events and bleeding in patients with left ventricular
assist devices
202101 | Med.Univ.-Klinik Wien, Dr. Dimitrios Tsiantoulas | The role of APRIL (A Proliferation Inducing Ligand) in
atherosclerotic cardiovascular disease
202104 | Ludwig Boltzmann Institut / Kardiol. Forschung; | Stress-induced Cardiomyopathy: Prevalence and
Dr. Edita Pogran Trigger Factors of the Tako-Tsubo Syndrome in Austria
Med. Universitat Wien / Kardiologie; Med. Erstellung eines gesamtosterreichischen
202105 | Universitat Innsbruck, Institut fir genetische Registerprojekt zur Erfassung der Familidren
Eipdemiologie Hypercholesterinamie
Prof.DDr. Christoph Binder / Prof. Dieplinger
202106 | LBI fir Kardiovask. Forschung The direct and indirect roles of SARS-CoV-2 in
Dr. Philipp Hohensinner coagulation and thrombosis
Eccentric manual resistance training for improvement
202202 | Klinik Ottakring, Physik. Medizin, of strength and function in patients with ischemic
Dr. Walter Bily cardiomyopathy and midly reduced ejection fraction
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Folgende Projekte wurden 2022 geférdert und abgeschlossen:

Projektnummer: 2020 / 03

Fordernehmer: Medizinische Universitdt Wien

Projektleitung: Ass. Prof. Priv. Doz. Dr Thomas GREMMEL

Projekttitel: “Platelet activation as predictor of thromboembolic events and bleeding in patients with left
ventricular assist devices”

Studieninformation:

Mit Hilfe der vom Herzfonds bewilligten Mittel konnten 2 wissenschaftliche Arbeiten verfasst werden, von
denen eine bereits erfolgreich im Journal Pharmaceuticals (Impact Factor: 5.215) publiziert wurde. In der
betreffenden Arbeit konnten wir zeigen, dass die Thrombozytenaktivierung Gber den Thrombinrezeptor
PAR-1 bei Patienten mit linksventrikuldaren Unterstiitzungssystemen invers mit der Konzentration von
GDF-15 korreliert. Diese Ergebnisse lassen vermuten, dass GDF-15 auch bei Patienten mit
linksventrikularen Unterstitzungssystemen als Blutungsmarker von Nutzen sein konnte. Wir sind
zuversichtlich, dass die Daten des klinischen Follow-up (insbesondere die Rate an Blutungsereignissen
Gber 2 Jahre) hier weitere wichtige Erkenntnisse erbringen werden.

Die zweite Arbeit beschaftigt sich mit dem Zusammenhang zwischen Blutgruppe, von Willebrand Faktor,
Faktor VIII und Blutungsereignissen bei Patienten mit linksventrikuldren Unterstitzungssystemen und
befindet sich aktuell beim Journal Thrombosis and Haemostasis im Peer review Verfahren. S

Projektnummer: 2020 / 02

Forschungseinrichtung: Universitatsklinik Padiatrie Il,. Dep. fir Kinder- und Jugendheilkunde, Innsbruck

Projektleitung: Prof. Dr. Vera Neubauer

Projekttitel: Evaluation of the effect of prophylactic paracetamol for closure of ductus
arteriosus on brain development in very preterm infants

Studienbeschreibung:

In Osterreich werden 1-2% aller Kinder viel zu friih geboren — das betrifft in Osterreich ca. 1.000 Kinder
pro Jahr. Friihgeborene stellen eine Risikogruppe fir kognitive Entwicklungsstérungen dar. In den letzten
Jahren sind nun aber mehrere Studien publiziert worden, die die vermeintlich harmlose Anwendung vom
Medikament Paracetamol bei Friihgeborenen in Frage stellen. So hat sich unter anderem gezeigt, dass
eine perinatale Paracetamolexposition mit einem erhéhten Risiko flir Verhaltensstérungen und
kognitiven EinbuBen einhergeht. Inwieweit diese Daten auf die Situation von Paracetamolexposition
nach Frithgeburtlichkeit Gibertragen werden kdnnen, wurde bisher nicht untersucht. Dies zu klaren, war
Ziel dieser Studie. Wir haben in unserer Kohorte der ,very preterm infants” (= Friihgeborene <32
Schwangerschaftswochen) keine negativen Auswirkungen von prohylaktischer Paracetamolgabe auf die
Mikrostrukturelle und funktionelle Gehirnentwicklung beobachtet. Diese Daten konnten bereits in 2
Arbeiten erfolgreich publiziert werden:

Neontalogy 2022: Prophylactic Low-Dose Paracetamol Administration for Ductal Closure and
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Microstructural Brain Development in Preterm Infants
Front. Pediatr, 23. Mai 2022: Prophylactic Low-Dose Paracetamol Administration for Ductal Closure
and Amplitude-Integrated Electroencephalography in Preterm Infants

Eine dritte Arbeit wurde bei einem anerkannten Journal (Acta paediatrica) eingereicht und befindet sich
gerade in Revision.

Projektnummer: 2021 / 04

Forschungseinrichtung: Ludwig Boltzmann Institut fir Kardiovaskuldre Forschung, Klinik Ottakring

Projektleitung: Dr. Edita Pogran

Projekttitel: Stress-induced Cardiomyopathy: Prevalence and Trigger Factors of the Tako-
Tsubo Syndrome in Austria

Studienbeschreibung:

The LIPL PLATELET Study is a study which aims to investigate the effect of PCSK9 inhibitors on platelet
activity. Therefore, the inclusion of patients with the cardiovascular disease treated with different lipid-
lowering therapy is needed to prove a further change in platelet activity in fasting and non-fasting state.
The Ethics committee approved the LIPL PLATELET Study of the City of Vienna on 28.06.2018. The
inclusion of the patients into this study began on 01.07.2018. This study aimed to include ten patients on
PCSK9 inhibitors. This seems to be a sufficient number since no study investigated the effect of PCSK9
inhibitors in fasting and non-fasting state. Furthermore, this is a hypothesis-generating study. The last
patient was included in the study in June 2021. The last onsite visit was performed on 09 of September
2021. We submitted the manuscript for this study in October 2021 to Wiener Klinischer Wochenschrift.
The review process is ongoing at this moment. The end of the study was reported to the ethic committee
in Vienna. No adverse event or serious adverse event was reported.

Folgende Studien sind mit 31.12.2022 noch in Bearbeitung und werden weiterhin gefordert:

Projektnummer: 2018 /06

Fordernehmer: Medizinische Universitat Wien; Univ.-Klinik fiir Innere Med. Il
Projektleitung: Dr. Konstantin Krychtiuk

Projekttitel: Immunaktivierung in familiarer Hypercholesterinamie

Studienbeschreibung:

Thrombotic events are closely accompanying SARS-CoV-2 patients. Interestingly, thrombotic events can
also be observed in patients with an otherwise mild infection or at time points when the initial virus
infection is already resolved. We will investigate causes for this prothrombotic environment in an animal
coronavirus model and evaluate the role of the spike protein of SARS-CoV-2 in directly mediating
thrombosis and coagulation.
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Aim 1: Understanding the late onset of neutrophil extracellular trap formation during a coronavirus
infection.

Hypothesis: Early coagulation events after a coronavirus infection can be attributed to platelet activation
whereas late thrombi are associated with NETs. These NETs occur at a stage with little overall virus
presence. We therefore hypothesize that NET formation is caused by the activity of the host immune system
and at this stage is detrimental for the organ function whereas not required for virus elimination.

Projektnummer: 2021 / 01

Forschungseinrichtung: Medizinische Universitat Wien, Abteilung Labormedizin

Projektleitung: TSIANTOULAS Dimitros Dr.

Projekttitel: The role of APRIL (A Proliferation Inducing Ligand) in atherosclerotic
cardiovascular disease

Studienbeschreibung:

A Proliferation Inducing Ligand (APRIL) is a cytokine produced by mainly by stromal cells,
monocytes and dendritic cells and it regulates B cell responses via signalling through two immune
receptors, TACl and BCMAL. In addition, APRIL via its N-terminus site binds to heparan-sulfate
proteoglycans2, but the physiological role of this interaction was not known. We have recently
shown that APRIL, through its interaction with proteoglycans, exhibits a protective effect in
experimental atherosclerosis3. APRIL is also expressed at high levels in human arteries with or
without atherosclerosis3. Moreover, we discovered that human serum contains an additional form
of APRIL, which we named non-canonical APRIL (nc-APRIL), that does not bind to immune
receptors but still binds to heparan-sulfate proteoglycans3. Furthermore, we now call the
previously known form of APRIL (that binds both to immune-receptors and to heparan-sulfate
proteoglycans) canonical APRIL (c-APRIL).

Projektnummer: 2021 / 05

Fordernehmer: Medizinische Universitat Innsbruck, Institut fir genetische Epidemiologie
Schopfstrale 41, 6020 Innsbruck und Med. Univ.- Wien

Projektleitung: Univ.-Prof. DDr. Christoph BINDER, Univ.-Prof. Dr. Hans DIEPLINGER

Projekttitel: Erstellung eines gesamtosterreichischen Registers zur Erfassung der familidren
Hypercholesterindamie

Hier handelt es sich um ein laufendes Forschungsprojekt, das seit 2018 gefordert wird.

Studieninformation:

Eine haufige Stoffwechselstérung, die familidre Hypercholesterindmie (FH), ist mit einem sehr hohen Herz-
Kreislauf-Risiko verbunden und fiihrt bereits im jungen Alter zu kardiovaskuldren Ereignissen. Mittels
Kaskadenscreening kdnnen, ausgehend von einem Index-Patienten, Verwandte ersten und zweiten Grades
untersucht und nach erfolgter Diagnose einer friihzeitigen Behandlung zugefiihrt werden. Untersuchungen
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haben gezeigt, dass dhnliche Programme neben dem personlichen Leid der Betroffenen betrachtliche
finanzielle Einsparungen fiir das Gesundheitssystem nach sich ziehen. Ziel ist es, ein solches Kaskaden-
screening zunachst im Raum Wien, Innsbruck, Graz und Vorarlberg als Pilotprojektes zu etablieren und die
Akzeptanz und Effektivitadt eines solchen Screenings zu untersuchen. Der Versorgungs- und Behandlungs-
status von Betroffenen mit FH in den vier Regionen soll erhoben, in einem Register dokumentiert und
ausgewertet werden, in das auch die im Rahmen des Projektes identifizierten Indexpatienten auf-
genommen werden. Dieses Register soll als Grundlage fir ein 6sterreichweites Register fiir FH-Betroffene
dienen (als ndchstes Bundesland wird demnéchst Salzburg nachziehen). Es dient dazu, die Behandlung und
Versorgung von FH-Betroffenen in Osterreich zu vereinheitlichen und zu verbessern. Ahnliche Register sind
bereits in einigen Landern Europas sowie in Australien mit Erfolg etabliert.

Projektnummer: 2021 / 06

Forschungseinrichtung: L. Boltzmann Institut fur Kardiologische Forschung

Projektleitung: Priv.-Doz. Dr. Philipp Hohensinner

Projekttitel: “The direct and indirect roles of SARS-CoV-2 in coagulation and thrombosis”.
Understanding the late onset of neutrophil extracellular trap formation during a
coronavirus infection

Studienbeschreibung:

Hypothesis: Early coagulation events after a coronavirus infection can be attributed to platelet activation
whereas late thrombi are associated with NETs. These NETs occur at a stage with little overall virus
presence. We therefore hypothesize that NET formation is caused by the activity of the host immune system
and at this stage is detrimental for the organ function whereas not required for virus elimination. Results:
To understand the involvement of platelets in thrombus formation after coronavirus infection, we analyzed
plasma levels of platelet factor 4 two, four and ten days after virus infection. We observed reduced PF4
levels at day 4 suggesting a consumption of platelets. Furthermore, platelets were increased in thrombi
four days after infection as compared to ten days after infection as determined by staining for CD41 in lung
tissue.

Projektnummer: 2022 / 02

Forschungseinrichtung: Klinik Ottakring (Physikalische Medizin)

Projektleitung: Dr. Walter Bily

Projekttitel: Eccentric manual resistance training for improvement of strength and function
in patients with ischemic cardiomyopathy and midly reduced ejection fraction

Studienbeschreibung:

Patient:innen mit koronarer Herzkrankheit und leichtgradig eingeschrankter Pumpfunktion leiden vor
allem unter ihrer verminderten Leistungsfahigkeit und starker Midigkeit (Fatigue-Syndrom) bedingt durch
verminderte Muskelkraft und Ausdauerleistung. Die daraus resultierende verminderte funktionelle
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Kapazitat (Kraft, Gehleistung, Balance) hat negative Auswirkungen auf ihre korperliche Belastbarkeit,
Mobilitat, Lebensqualitdt und die Haufigkeit von Krankenhausaufenthalten.

Die eingeschrankten funktionellen Fahigkeiten fiir Alltagsaktivitaten (ATL) konnen durch strukturierte
Kraft- oder Ausdauertrainingsprogramme verbessert werden. Sowohl konzentrisches als auch
exzentrisches Training kann die Gehleistung und Kraftfahigkeiten dieser Patientengruppe verbessern,
wobei letzteres den Vorteil einer geringeren kardiovaskularen Belastung bei mindestens gleich guter
Wirkung bietet. Auch quantitative Verbesserungen der Muskelmasse und Muskelkraft sind bei dlteren
Menschen bevorzugt durch exzentrisches Training zu erreichen. Einzelne klinische Studien deuten auf
eine gute Wirkung von exzentrisch betontem Training bei Patient:innen mit chronischer Herzinsuffizienz
oder koronarer Herzkrankheit mit mild eingeschrankter Pumpfunktion hin.

Herzrisiko-Checks zur Erhebung von Gesundheitswerten

Langzeitstudien betreffend die Entwicklung von Herzerkrankungen in der Bevélkerung sind ein
Schwerpunkt der Tatigkeit des Osterreichischen Herzfonds. Bei Veranstaltungen bzw. in Kooperation mit
Organisationen und Firmen bieten wir die Moglichkeit eines kostenlosen Herzrisiko-Checks.

Forschungsstudie: Epidemiologie von kardiovaskularen Risikofaktoren
in Osterreich 2005 — 2019 (15 Jahre)

Der Herzrisiko-Check des Osterreichischen Herzfonds wird schon jahrzehntelang verwendet, um eine
Ersterhebung tiber den persdnlichen Gesundheitszustand zu bekommen. Daher hat Prim. Univ.-Prof. Dr.
Kurt Huber in seiner Funktion als Prasident des Osterreichischen Herzfonds zwei Studentinnen der
Sigmund Freud Privatuniversitat Wien mit einer Analyse der Ergebnisse von rd. 15.600 Datensatze der
Jahre 2015 — 2019 beauftragt. Eine Mitarbeiterin des Osterreichischen betreut und unterstiitzt das Team
bei der Forschungsstudie. Die Masterstudent:innen sind dabei, die Studie abzuschlieRen, fiir 2023
werden die Ergebnisse erwartet.

Seit 2022 ist ein weiterer Student der Sigmund Freud Privat-Universitat mit der Datenauswertung
beschaftigt. Seine Aufgabe ist es, die oben erwdhnten Daten anhand der neuen Leitlinien der ESC
auszuwerten und zu analysieren.

Die mit Einverstandnis der Teilnehmer:innen am Herzrisikocheck erfassten Daten wurden anonymisiert
an die Studienmitarbeiter:innen weitergegeben. Fir die Forschungsstudie wurde von allen Studierenden
ein Einverstandnis der Ethikkommission eingeholt.

Osterreichischer Herzfonds, NordbergstraBe 15/4/47,1090 Wien
Tel: 01/405 91 55; Fax: 01/405 91 56; E-Mail: office@herzfonds.at; www.herzfonds.at
Spendenkonto: AT97 6000 0000 0706 0005; BIC: BAWAATWW (PSK)

~11~


mailto:office@herzfonds.at

YelsEEldaldem Herztod!

Herzinfarkt Risiko-Test (analog und digital verfiigbar)

Der Herzinfarkt Risiko-Test wurde im Auftrag der Deutschen Herzstiftung von Prof. Dr. med. Helmut
Gohlke entwickelt und dem Osterreichischen Herzfonds freundlicherweise zur Nutzung freigegeben. Ziel
des Test ist es, den Gesundheitszustand der dsterreichischen Bevolkerung zu erheben und bestehende
Risikofaktoren, die sich negativ auf die Herzgesundheit auswirken und einen Herzinfarkt auslésen
konnten, rechtzeitig zu erkennen, um MaRBnahmen ergreifen zu kénnen.

Der Herzrisiko-Test ist in der Broschire ,,Wegweiser fiir Ihr Herz” in der Mitte eingedruckt und somit fur
jeden Menschen, den ,,Herzwegweiser” erhalten hat, verfligbar.

Auf der Website des Herzfonds wird der Herzrisiko-Check online angeboten. Der Test kann anonym
ausgefillt werden, mittels Punkteberechnung erfolgt eine Sofortauswertung der eingegebenen Daten. Der
link zum Herzrisikotest wird in jedem Newsletter verlinkt sowie immer wieder lGber die Sozialen Medien an
interessierte Nutzer der Kanale ausgespielt. Im Jahr 2022 wurden 901 Herzrisikochecks ausgefiillt.

Der Herzrisiko — Test wird auch bei den Veranstaltungen des Herzfonds — den Herz Events - wie auf Messen,
bei Seniorentagen, etc. verwendet, um die Bevolkerung auf das Risiko fiir einen Herzinfarkt aufmerksam zu
machen und zu dem Thema zu sensibilisieren und zu informieren.

Herz Events 2022

Aufgrund der Covid Einschrankungen fanden im 1. Halbjahr 2022 noch wenige Veranstaltungen statt.
2022 wurden keine Messung von Gesundheitswerten durchgefiihrt, um die Gruppe der Senior:innen
keinem Ansteckungsrisiko auszusetzen.

Seniorentag im Riverside

Am 6.5.2022 waren wir mit einem
Infostand und dem Herzrisiko-Test
zum Ausfillen beim Seniorentag im
Einkaufszentrum Riverside vertreten.
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Weltherztag 29. September 2022

Der Weltherztag (,World Heart Day“) ist eine Initiative der World Heart Federation, der weltweiten Dach-
organisation aller Kardiologischen Gesellschaften und Herzfonds in iber 100 Landern. Herzerkrankungen
und Schlaganfille sind immer noch die Todesursache Nummer 1, rund 18 Millionen Menschen sterben
weltweit jahrlich daran! Um auf die Dringlichkeit der Vorsorge hinzuweisen, wird seit dem Jahr 2000 jedes
Jahr der Weltherztag ausgerufen.

Folgende Aktivitaten wurden am bzw. rund um den Weltherztag 2022 gesetzt:

Awareness-Aktionen zum Thema Bluthochdruck und Herzkreislaufvorsorge

Unser Weltherztag-Schwerpunkt 2022 war das Thema Bluthochdruck!

In unserem monatlichen Newsletter sowie auf Facebook haben wir ein kostenloses Blutdruck-Packerl mit
vielen wichtigen Informationen zum Bestellen angeboten. Unter allen Bestellungen, die uns in der Woche
des Weltherztages (KW 39) erreichten, haben wir drei Blutdruckmessgerate verlost.

Auch unser Infomailing war diesem wichtigen Thema gewidmet. Mit freundlicher Unterstiitzung der Firma
Krka, welche den gemeinsamen Hypertonie Ratgeber produzierte und unseren Spender:innen kostenlos
zur Verfligung stellte sowie die Portokosten libernommen hat, haben wir rd. 10.000 Ratgeber an unsere
Community ausgeschickt und zum Risikofaktor ,Bluthochdruck” informiert.

Medienkampagne zum Thema Volkskrankheiten

Am 29. September erschien anldsslich des Weltherztages eine Sonderbeilage des Verlages Mediaplanet in
der Tageszeitung ,, Der Standard” zum Thema Volkskrankheiten. Der Osterreichische Herzfonds stellte sich
hinter diese Aktion und stellte dafiir statistische Daten zu Herzerkrankungen zur Verfligung.

Osterreichischer Herzfonds, NordbergstraBe 15/4/47,1090 Wien
Tel: 01/405 91 55; Fax: 01/405 91 56; E-Mail: office@herzfonds.at; www.herzfonds.at
Spendenkonto: AT97 6000 0000 0706 0005; BIC: BAWAATWW (PSK)

~ 13 ~


mailto:office@herzfonds.at

YelsEEldaldem Herztod!

Seniorenmesse Lebenslust

Von 19. bis 22. Oktober 2022 war das Team des Osterr. Herzfonds auf der Wiener Seniorenmesse
,Lebenslust” vertreten, um unsere Informationen zur Herzgesundheit an die Besucher:innen zu verteilen
und den Herzrisiko Test zum Ausfiillen anzubieten. Rund 140 Personen nahmen das Angebot in Anspruch
und machten den Test, um ihr eigenes Herzinfarktrisiko zu erheben.

Unter dem Motto ,Gewinnspiel mit Herz“ wurden unter allen Teilnehmer:innen 3 Blutdruckmessgerate
verlost und den Gewinner:innen auf dem Postweg zugeschickt.

Das Informationsmaterial wie Ratgeber, Blutdruckpass, Medikamentenpass, etc. fand groRen Anklang und
ein Grol3teil der Besucher:innen nahmen das Infosackerl mit dem Material mit.
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Vergabe von zwei Defibrillatoren in Wien

Die Finanzierung und Vergabe von lebensrettenden Defibrillatoren ist ein wichtiger Bereich unserer
Tatigkeit. Anldsslich des Weltherztages Gbergaben wir zum Weltherztag zwei Defibrillatoren in Wien, die
die Bundeshauptstadt sicherer machen sollen:

Der Althanpark ist die Wohnungsanlage, in der sich auch das Biiro des Osterreichischen Herzfonds sowie
diverse Praxen und kleine Unternehmen befinden. Um allen Bewohner:innen und Besucher:innen im Not-
fall einen Defibrillator zuganglich zu machen, hat die Vizeprasidentin Univ.-Prof. Dr. Andrea Podczeck-
Schweighofer einen Defibrillator ibergeben.

Zum Weltherztag 2022 konnte unsere Mitarbeiterin Barbel Kramer einen Defibrillator an den Prasidenten
des Wiener Herzverbandes, Herrn Robert Bekd, Gibergeben. Der Defi wird auch zu Wanderungen
mitgenommen und den Mitgliedern des Wiener Herzverbandes im Notfall zur Verfligung stehen.
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BEE and ME - eine Reise mit Herz

Ein Gesundheitsprojekt fiir Volksschulen

Hintergrund & Ausgangssituation

BEE and ME“ ist ein speziell fiir Volksschulen (Vorschule, 1. und 2. Klasse) konzipiertes Vorsorgeprojekt,
das auf mehreren Ebenen wirkt. Die Fahigkeit und Motivation, einen gesunden Lebensstil zu fithren und
die effektive Pravention von Herz-Kreislauferkrankungen stehen dabei im Vordergrund. Dieses Ziel soll
durch ausreichende Bewegung, gesunder Ernahrung und tiefgreifender Entspannung erreicht werden.

Um Rahmen der Vorsorge, engagiert sich der Osterreichische Herzfonds mit diesem Projekt in der
Schulung von Padagog:innen und der Erstellung von kindgerechten Unterrichtsmaterialien — Wissen und
Information sind die ersten Schritte in Richtung Herzgesundheit, denn aus libergewichtigen Kindern
werden kranke Erwachsene. Pravention verhindert hohe Kosten fiir das Gesundheitssystem und tragt zum
Wohlbefinden des Einzelnen bei. 2015 haben sich der Osterreichische Herzfonds, das Biiro fiir Diversitit
der Stadt St. P6lten zusammengeschlossen und gemeinsam mit Mag. Lena Weiderbauer das
Vorsorgeprojekt ,,BEE and ME - eine Reise mit Herz” entwickelt. Daflir wurden spezielle
Schulungsunterlagen erstellt, die den Schulen zur Verfligung gestellt werden. 2017 wurde die Marke beim
Osterreichischen Patentamt eingetragen und wird seither in dsterreichischen Grundschulen umgesetzt.

Die langfristigen Projektziele
® Etablierung der Lehrenden als Multiplikator:innen fiir einen gesunden Lebensstil und die
@ Vermittlung von Knowhow und padagogisch addquaten Ubungen, die den Risikofaktoren fiir
Herz-Kreislauferkrankungen entgegenwirken.

Aufgrund von Corona und dem damit verbunden Distance-Learning musste das Projekt 2020 und 2021
ruhend gestellt werden, 2021 wurde es inkl. Schulungsfaden umgearbeitet. 2022 wurde der Neustart fiir
das Sommersemester 2023 gemeinsam dem Biiro fiir Diversitaten des Magistrates St. P6lten vorbereitet.
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Kongresse, Arzteveranstaltungen

Ein Teil unserer Arbeit ist es auch, die dsterreichischen Arzte und Arztinnen tber die Aufgaben des Herz-
fonds zu informieren und Patientenbroschiiren und -informationen vorzustellen. Daher sind wir jahrlich
auf einer oder mehreren Fachveranstaltungen / Kongressen préasent, um personlich mit Arzt:innen zu
sprechen und auch Bestellungen fir Ordinationen und Abteilungen in Krankenhausern aufzunehmen.

Die Mitarbeiterinnen waren daher 2022 auf folgenden Kongressen mit Informationen an die Arzteschaft
vertreten. Auch der kardiologische Vorstand ist bei diesen Kongressen mit Fachvortragen und Vorsitzen
bei diesen Veranstaltungen dabei und gibt Fachwissen an dsterreichische Kardiolog:innen und
Student:innen weiter:

e Kardiovaskuldres Symposium, 7. Mai 2022 im Hotel Schloss Wilhelminenberg in Wien

e Jahrestagung der Osterr. Kardiologischen Gesellschaft, 25. — 28. Mai 2022 in Salzburg

e 3. Grazer Herzkreislauftage, 16.-18. September 2022, Med. Campus an d. Universitat in Graz

e 53, Jahrestagung Osterr. Gesellschaft fiir Innere Medizin, 22. — 24. September 2022 in Salzburg

e Herbsttagung der AG interventionelle Kardiologie der OKG, 30. September 2022 in Linz

e Fortbildungsveranstaltung ,Hyperlipidamie”, 8. Oktober 2022 im Schloss Wilhelminenberg, Wien

e Wiener Kongress Kardiologie, 27. — 28. Oktober 2022 in der Hofburg in Wien

e Fortbildungsveranstaltung ,Herzinsuffizienz“, 12. Nov. 2022 im Schloss Wilhelminenberg in Wien
Fortbildungsveranstaltung ,Antithromb. Therapie”, 3. Dez. 2022, Schloss Wilhelminenberg, Wien
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Das Informationsmaterial fir Patient:innen und Angehdrige, das den Mediziner:innen prasentiert und
zur Mitnahme bzw. zur Bestellung vorgestellt werden soll, liegt bei allen Fortbildungsveranstaltungen
und Kongressen unseres medizinischen Vorstandes in Wien und in den Bundeslandern auf. Zusatzlich
besteht jederzeit die Moglichkeit, kostenlos Gber die Website Drucksorten zu bestellen.

Plakat ,,Gemeinsam fiir die Herzgesundheit” fiir Ordinationen und Gesundheitseinrichtungen

Das neu konzipierte Plakat des Osterreichischen Herzfonds
soll in Wartezimmern, Krankenhdusern, Rehabilitations-
zentren, etc. ausgehangt werden, um Patient:innen und
Besucher:innen auf die Herzvorsorge aufmerksam zu
machen.

Mittels QR-Codes kdnnen Drucksorten direkt und unkompli-
ziert online bestellt werden!
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Defibrillatoren

Die flachendeckende Versorgung mit lebensrettenden Defis ist eines der groBen Anliegen des
Osterreichischen Herzfonds. Seit dem Jahr 2003 vergibt der Osterreichische Herzfonds Defibrillatoren zur
Soforthilfe fiir Personen, die aulRerhalb von Krankenhdusern und anderen Betreuungseinrichtungen einen
plotzlichen Herzstillstand erleiden und der Gefahr des plotzlichen Herztodes ausgesetzt sind. Seither
wurden Theater, gemeinnitzige Organisationen, Sportvereine, Herzverbande, etc. mit halbautomatischen
Defibrillatoren ausgestattet. Dazu gehort auch eine professionelle Einschulung des Personals und eine
regelmalige Wartung der Geréte.

Im Jahr 2022 wurden 5 Defibrillatoren finanziert und folgenden Organisationen zur Verfligung gestellt:

e Gasthaus Assmayer (in Memoriam Thomas Borek)
e |ITA GmbH, Standort Ganserndorf

e Forum Wien—Arena

o Osterr. Herzverband, LV Wien

e Althanpark Wien

Berichte und weitere Fotos von den Ubergaben finden Sie auch bei unserem Beitrag zum Weltherztag:

Wir danken Herrn Lukas Rosenzopf fiir die Freigabe seiner Masterarbeit, die mit Unterstlitzung unserer
Vizeprasidentin, Univ.-Prof. Dr. Andrea Podczeck-Schweighofer, den Einsatz und Wirksamkeit von auto-
matisierten externen Defibrillatoren zum Ziel hatte und die Defibrillatorenvergabe durch den Herzfonds
erforscht. Die Masterarbeit ist auf der Website des Osterr. Herzfonds verlinkt und abrufbar.
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Otmar Pachinger Kinderkrisenfonds

Allein in Osterreich werden rund 800 Kinder pro Jahr mit einfachem oder komplexem Herzfehler geboren.

Oftmals ist eine Herz-Operation unumganglich, aber die steht nur am Anfang eines langen und oftmals
sehr beschwerlichen Weges eines Herzkindes. Leider kdnnen wir den ,,Herzkindern“ ihr Schicksal nicht
ersparen.

Auch im Jahr 2022 konnten wir Herzkindern und ihren Familien helfen.

Stellvertretend méchten wir lhnen zwei unserer ,,Herzfamilien” vorstellen:

Lisa ist 15 Jahre alt und leidet seit ihrer Geburt an einem angeborenen komplexen Herzfehler. Dank des
Kinder-Krisenfonds konnten wir ihrer Familie helfen, eine wichtige, aber teure stationare Therapie in
einem Zentrum fiir Neurorehabilitation zu finanzieren.

Auch Alexanders Familie hat sich an uns gewandt. Genau wie Lisa kam der Bub mit einem komplexen
Herzfehler zur Welt, inzwischen ist er zwolf Jahre alt. Seit seiner Geburt muss er regelmaRig ins AKH zu
Untersuchungen — die Familie wohnt nicht in Wien, die Anreise ist mit einem weiten Weg verbunden.
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Praventionsprogramme

Informationsbroschiiren

Der Osterreichische Herzfonds bietet zahlreiche Informationsbroschiiren und praktische Helfer fiir den

Alltag (wie zum Beispiel die Notfallkarte oder den Medikamentenpass) die kostenlos Gber die Website

www.herzfonds.at oder telefonisch bestellt werden kdnnen. Auch 2022 haben wir wieder zahlreiche

Drucksorten an unsere Spenderinnen und Spender sowie Interessierte und Betroffene versandt. Alle

unsere Informationsbroschiren werden regelmaRig tiberarbeitet und auf den neuesten Stand gebracht.

Die Erstellung all unserer Broschiiren erfolgt im Haus durch eine unserer Mitarbeiterinnen, es werden kei-

ne externen Agenturen eingebunden. Daher beschrankt sich der finanzielle Aufwand auf die Druckkosten.

2022 wurden folgende Drucksorten angeboten:

Infobroschiire Osterreichischer Herzfonds
Herz Notfallkarte
Medikamentenpass fir Ihr Herz
Aufkleber: Bitte nicht Rauchen
Blutdruckpass

Infobroschiire Vergissmeinnicht
Body Mass Index-Tabelle
Wegweiser fir Ihr Herz
Ausweis flr Endokarditis-Prophylaxe
Infobroschiire Kinder-Krisenfonds
Ausweis flir Personen nach Herzklappen-Operationen
Ausweis flir Erwachsene mit angeborenem Herzfehler
Gerinnungshemmungs-Ausweis
Herzinsuffizienz. Was nun?
Herzinfarkt — was nun?
Hypertonie Ratgeber

Mein Wille lebt weiter
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Website und Social Media

Die Website ist der Ankerpunkt fiir Informationen rund um die Herzgesundheit und tiber den Osterreichi-
schen Herzfonds. Im April 2021 ging die neue Website des Fonds, die im Haus von einer Mitarbeiterin er-
stellt wurde, online. Parallel dazu startete eine Mitarbeiterin im Haus mit gezielter und professioneller
Social Media Arbeit. Im Zeitraum 1. April 2021 bis 31.12.2021 wurde insgesamt 54.480 x auf die Website
zugegriffen. Im Zeitraum 1.1. — 31.12.2022 haben sich die Zugriffe auf 116.221 erh6ht und somit mehr als

verdoppelt.

Websitezugriffe 2022: 116.221

Seite Zugriffe Anteil
Startseite 32.325 27,81 %
News 16.271 14,00 %
Drucksorten 4.964 4,27 %
Risikotest 1.762 1,52 %
Spenden 1.548 1,33 %
Domain Zugriffe Anteil
Google.com 12.240 54,02 %
Facebook 6.083 26,85 %
Herzfonds.at 1.157 5,11 %
Linkedin.com 54 0,24 %
Instagram.com 41 0,18 %
APA OTS 31 0,14 %

Facebook: Facebook ist der Hauptkanal fiir die breite Offentlichkeit. Ein fast wéchentlich erscheinender
Newsbeitrag wird auf allen Social Media Kanalen gepostet. Zusatzlich werden aktuelle Beitrage, Ankiin-
digungen, Informationen, Veranstaltungen, etc. online gestellt. Die Facebookseite ist mit dem FB-Spenden
Button verlinkt und der Herzfonds ist auf der Liste der gemeinnitzigen Organisationen, fir die iber
Facebook pay Spendenaufrufe von FB-Nutzern gemacht werden kénnen.

Uber das bestehende Werbekonto werden ausgewéhlte Postings im budgetierten Rahmen beworben und

somit die Sichtbarkeit verbessert.
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Instagram: Uber wdchentliche Postings am Instagramkonto wird Praventionswissen auch an die jiingere
Generation kommuniziert und der Vorsorgegedanke soll friihzeitig geweckt werden. Fiir das
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Vorsorgeprojekt ,,Bee and ME“ gibt es einen eigenen Insta-Account. Die Homepage des Herzfonds ist in

der Bio verlinkt.

LinkedIn: Auch auf LinkedIn wird nahezu wdchentlich gepostet, um Medizinerlnnen und interessierte

Unternehmen und Firmenverantwortliche zu erreichen und auf die Agenden des Osterr. Herzfonds

aufmerksam zu machen und die Drucksorten anzubieten.

Google My Business Website: Auch dieses Medium wird seit 2021 genutzt, um den wochentlichen

Newsbeitrag sichtbar zu machen und lber die Google Suchmaschine die Auffindbarkeit zu gewahrleisten.

Ziel ist es, moglichst viele Menschen mit den Informationen zur Herzgesundheit und den Anliegen des

Herzfonds erreicht und diesbeziglich zu informieren.

APA-OTS:

Die
Osterreichische
Presse wird
regelmaRig mittels
Presseinformation
auf APA OTS Uber
spezielle Projekte
informiert.

m Galerie Listenansicht

Herzforschung rettet Leben — jede Spende hilft 0OTS00864, 21.12.2022 10:48 <
Schreiben Sie mit uns die Geschichte weiter

Wir bitten um Unterstitzung unserer Weihnachtsaktion OTS0036, 28.11.2022 09:54 <
Gemeinsam flr herzkranke Kinder

Weltherztag, 29. September 2022 — Gemeinsam fiir die OTS0076, 27092022 10:44 <
Herzgesundheit der Menschen in Osterreich

Seit 51 Jahren férdert, informisrt und hilft der Osterreichische

Herzfonds und setzt sich fiir die Herzgesundheit der Menschen in

Osterrsich gin

Initiative "Vergissmeinnicht" QOTS0120, 29.04.2022 12:04 <
Dankevent imWiensr Augarten

Journal fiir Kardiologie: Im offiziellen Organ des Osterreichischen
Herzfonds, das an Kardiolog:innen, Praxen und Krankenhduser als
Print- und Onlinemedium verteilt wird, erscheinen themenbezogene
Berichte Uiber besondere Aktionen, die flr Kardiolog:innen von
Interesse sind.
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Fundraising: Mailings an unsere Spender:innen

Die Projekte des Osterreichischen Herzfonds werden zum GroRteil aus Spenden von Privatpersonen fina-
nziert. Daher wurden auch 2022 wieder fiinf postalische Aussendungen an unsere Spender:innen ver-
schickt, in denen (ber aktuelle Projekte berichtet und zum Spenden aufgerufen wurde. Sowohl die Kon-
zeption als auch die grafische Gestaltung aller Aussendungen erfolgt im Biiro des Herzfonds, es werden
keine Fundraising- oder Grafikagenturen eingebunden. Ebenso liegt die Wartung der Spenderdatenbank
wie auch die Betreuung unserer Unterstitzer:innen bei den Mitarbeiterinnen des Herzfonds selbst.

Viele Erfolge und Vorhaben!

Blicken Sie mit uns zuriick auf die Erfolge des Jahres
2021 und erfahren Sie, was wir fiir das neue Jahr
geplant haben. Trotz der schwierigen Umstande kdnnen
wir gemeinsam Vieles erreichen!

Herzforschung rettet Leben!

Jahrlich sterben in Osterreich immer noch rd. 33.000 Personen
an Herzerkrankungen. Wissenschaftliche Forschung ist die
Grundlage, um Herzkrankheiten besser zu verstehen,

sie friiher zu erkennen und effektiv therapieren zu kénnen.

HERZSTILLSTAND! Wenn pl6tzlich nichts mehr geht ...
Ein Herzstillstand kommt oft unvermittelt. Die ersten vier
Minuten entscheiden iber Leben und Tod! Der sofortige
Einsatz eines Defibrillators kann den pl6tzlichen Herztod
verhindern...

WELTHERZTAG 2022 - Gemeinsam fiir ein gesundes Herz
Immer noch ist jeder dritte Todesfall in Osterreich auf eine Herz-
Kreislauferkrankung zurtickzufiihren. Einer der haufigsten und
gefahrlichsten Risikofaktoren: BLUTHOCH-DRUCK! Werden Sie aktiv,
machen Sie den ersten Schritt: Sorgen wir gemeinsam vor!

Herzkranke Kinder bitten um Hilfe!

Jahrlich werden in Osterreich rund 700 Kinder mit Herzfehlern geboren. lhre
Familien stehen vor groRen Herausforderungen, besonders in so unsicheren
und schwierigen Zeiten wie diesen. Der Otmar Pachinger Kinder-Krisenfonds
hilft, zumindest die finanziellen Probleme etwas abzumildern.

Spenden an den Osterreichischen Herzfonds sind steuerlich absetzbar.

Osterreichischer Herzfonds, Nordbergstrae 15/4/47,1090 Wien
Tel: 01/405 91 55; Fax: 01/405 91 56; E-Mail: office@herzfonds.at; www.herzfonds.at
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Vergissmeinnicht.at — Die Initiative fiir das gute Testament

,Vergissmeinnicht.at — Die Initiative fiir das gute Testament” vereint derzeit 85
Osterreichische gemeinniitzige Organisationen. Zusammen mit dem Trager der
Initiative, dem Fundraising Verband Austria, und Kooperationspartnern wie der
Osterreichischen Notariatskammer wollen sie die &sterreichische Bevélkerung
Uber die Moglichkeit informieren, im Testament neben Angehdrigen auch eine
gemeinnitzige Organisation zu berticksichtigen. Dahinter steht die gemeinsame
Uberzeugung, dass man mit einem Vermaichtnis fiir den gemeinniitzigen Zweck
Uber das Leben hinaus Gutes tut.

Der Osterreichische Herzfonds ist seit 2012 Mitglied dieser Initiative und présentiert sich auch in der Bro-
schiire der gemeinnltzigen Organisationen. Bei den jahrlichen Veranstaltungen im Frihjahr und anlasslich
Allerheiligen war auch der Osterreichische Herzfonds wieder vertreten. Am Bild Birbel Kramer bei der
Frihlingsveranstaltung im Wiener Augarten.

Osterreichischer Herzfonds, NordbergstraBe 15/4/47,1090 Wien
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Finanzbericht 2022

Der Osterreichische Herzfonds erhilt keine 6ffentlichen Zuwendungen. Alle Projekte des Osterreichischen
Herzfonds werden ausschlielich durch Spenden von Privatpersonen und Firmen sowie aus den Veran-
lagungen der Spendengelder des Osterreichischen Herzfonds finanziert.

Mittelherkunft EURO
Spenden
a) ungewidmete Spenden 150.354,46
b) gewidmete Spenden
0,00
Il Mitgliedsbeitrage 0,00
Il Betriebliche Einnahmen
a) Betriebliche Einnahmen aus 6ffentlichen Mitteln 0,00
b) Sonstige betriebliche Einnahmen 0,00
IV Subventionen und Zuschiisse der 6ffentlichen Hand 0,00
V Sonstige Einnahmen
a) Vermogensverwaltung 10.400,07
b) Sonstige andere Einnahmen sofern nicht unter Pkt. | bis IV 0,00
festgehalten
VI Auflésung von Passivposten fiir noch nicht widmungsgemaR
verwendete Spenden bzw. Subventionen 0,00
VIl Auflésung von Riicklagen 109.314,97
VIIIL. Jahresverlust 0,00

Osterreichischer Herzfonds, NordbergstraBe 15/4/47,1090 Wien
Tel: 01/405 91 55; Fax: 01/405 91 56; E-Mail: office@herzfonds.at; www.herzfonds.at
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Mittelverwendung EURO
I Leistungen fiir die statutarisch festgelegten Zwecke 222.880,71
Il Spendenwerbung 29.924,20
Il Verwaltungsaufwand 17.264,59
IV Sonstiger Aufwand sofern nicht unter Pkt. | bis Il 0,00
festgehalten

V Zufiihrung zu Passivposten fiir noch nicht widmungsgemaR

verwendete Spenden- bzw. Subventionen 0,00
VI Zufiihrung zu Riicklagen 0,00
VIl Jahresiiberschuss 0,00

Osterreichischer Herzfonds, NordbergstraBe 15/4/47,1090 Wien
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Allgemeines

Der Osterreichische Herzfonds erhilt weder Subventionen noch Gelder aus 6ffentlicher Hand. Der Fonds
finanziert sich zur Ganze aus Spenden von Privatpersonen und Firmen.

Spendeneinnahmen und die Verwendung der Fondsgelder werden buchhalterisch in einer Einnahmen
Ausgaben Rechnung erfasst. Eine Vermégensaufstellung gibt Ubersicht {iber die Kontostidnde auf den
Bankkonten und zeigt auf Forderungen und Verbindlichkeiten auf. Dieser Jahresabschluss wird jahrlich
von der staatlichen Fondsbehdrde und zuséatzlich von einer unabhangigen Wirtschaftspriifungskanzlei
gepruft. So kénnen Sie sicher sein, dass jeder gespendete Euro sparsam und zweckgebunden eingesetzt
wird. Jegliche Spendengelder werden ausschlieflich satzungsgemal verwendet. Im Bewusstsein der
Verantwortung vor Spender:innen, Geférderten und der Offentlichkeit verpflichtet sich der Oster-
reichische Herzfonds, seine Spendenwerbung wahrheitsgemaf und sachgerecht bzw. den guten Sitten
und anstandigen Gepflogenheiten entsprechend zu gestalten.

Datenschutz ist uns besonders wichtig und wir kommen unserer Verpflichtung zum Schutz von Daten
sorgfaltig und nach bestem Wissen und Gewissen nach.

Verantwortlich fir Spendenverwendung, Spendenwerbung sowie den Datenschutz ist unser Prasident
Univ.-Prof. Dr. Kurt Huber mit seinem Prasidium.

Prim. Univ.-Prof. Dr. Kurt Huber Univ.-Prof. Dr. Andrea Podczeck-Schweighofer
Prasident Vize-Prasidentin

Titelbild: © Syda Productions@stock.adobe.com

Osterreichischer Herzfonds, NordbergstraBe 15/4/47,1090 Wien
Tel: 01/405 91 55; Fax: 01/405 91 56; E-Mail: office@herzfonds.at; www.herzfonds.at
Spendenkonto: AT97 6000 0000 0706 0005; BIC: BAWAATWW (PSK) ~29 ~


mailto:office@herzfonds.at

	Der Österreichische Herzfonds
	Der Vorstand
	Spendengütesiegel und steuerliche Absetzbarkeit
	Forschungsprojekte
	Herzrisiko-Checks zur Erhebung von Gesundheitswerten
	Herz Events 2022
	Weltherztag 29. September 2022
	Kongresse, Ärzteveranstaltungen
	Defibrillatoren
	Otmar Pachinger Kinderkrisenfonds
	Präventionsprogramme
	Website und Social Media
	Fundraising: Mailings an unsere Spender:innen
	Vergissmeinnicht.at – Die Initiative für das gute Testament
	Finanzbericht 2022
	Allgemeines

